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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Seequartier: Abriss als erster Schritt

Die früheren Pro-Markt-Gebäude werden derzeit entkernt; der AbrissDie früheren Pro-Markt-Gebäude werden derzeit entkernt; der AbrissDie früheren Pro-Markt-Gebäude werden derzeit entkernt; der AbrissDie früheren Pro-Markt-Gebäude werden derzeit entkernt; der AbrissDie früheren Pro-Markt-Gebäude werden derzeit entkernt; der Abriss
soll ab Mitte April erfolgen. Foto: Stadt Wiehlsoll ab Mitte April erfolgen. Foto: Stadt Wiehlsoll ab Mitte April erfolgen. Foto: Stadt Wiehlsoll ab Mitte April erfolgen. Foto: Stadt Wiehlsoll ab Mitte April erfolgen. Foto: Stadt Wiehl

Der Rahmenplan zeigt die vorgesehene Struktur des Baugebiets. Grafik:Der Rahmenplan zeigt die vorgesehene Struktur des Baugebiets. Grafik:Der Rahmenplan zeigt die vorgesehene Struktur des Baugebiets. Grafik:Der Rahmenplan zeigt die vorgesehene Struktur des Baugebiets. Grafik:Der Rahmenplan zeigt die vorgesehene Struktur des Baugebiets. Grafik:
MUST StädtebauMUST StädtebauMUST StädtebauMUST StädtebauMUST Städtebau

Der erste Schritt hin zur Realisie-
rung des innerstädtischen Wohnvier-
tels „Seequartier“ ist erfolgt: Die
Abrissarbeiten am früheren Pro-
Markt-Gebäudekomplex haben be-
gonnen. Zunächst kommt das Inne-
re der Hallen an die Reihe: Mitte
Februar 2025 hat eine Fachfirma die
Entkernung gestartet, die bis Mitte
April 2025 abgeschlossen sein soll.
„Danach rückt schweres Gerät an“,
erläutert Wiehls Hochbauamtsleiter
Andreas Zurek den weiteren Verlauf.
In diesem Sommer wird laut Pla-
nung „die Schrott-Immobilie“ Ge-
schichte sein, so Bürgermeister Ul-
rich Stücker: „Der Schandfleck ver-
schwindet und wir werten den Be-
reich städtebaulich auf.“ Danach wird
ein Großteil wieder als Parkfläche
nutzbar sein - allerdings nur vorü-
bergehend. Denn in einigen Jahren
soll auf dem rund zwei Hektar gro-
ßen Areal ein innovativ gestaltetes
Viertel mit bis zu 160 Wohnungen
entstehen: das Seequartier, gelegen
in unmittelbarer Nachbarschaft des
Wiehlparks. Der geplante Nutzungs-
mix sieht zwei Drittel Wohnen und

ein Drittel Dienstleistungen vor. „Wir
haben es hier mit einem städtebau-
lichen Filetstück zu tun, wie man es
sich als Stadt nur wünschen kann“,
sagte Ulrich Stücker Ende Februar
bei einem Pressegespräch im Rat-
haus. „Die Fläche hat ein Riesenpo-
tenzial für die Entwicklung der In-
nenstadt“, betonte er, „ist aber auch
die Fläche mit den größten Heraus-
forderungen.“ Damit spielte er
besonders auf die Hochwasserpro-
blematik in der Wiehlaue an. „Wir
planen dort nicht gegen das Wasser,
sondern mit dem Wasser“, schilder-
te er die Richtschnur für das Bauvor-
haben. Planungsamtsleiter Marcus
Köster beschrieb die vielfältigen Auf-
gaben, die der Standort mit sich
bringt: nicht nur in Sachen Hochwas-
ser, sondern auch mit Blick auf Alt-
lasten-Beseitigung, Wärmeversor-
gung und Verkehr. Was den Hoch-
wasserschutz angehe, plane die
Stadt mit Extremwetter-Ereignissen
und somit über das rechtlich Vorge-
schriebene hinaus. „Das Wasser
kommt nicht ins Gebiet hinein“, er-
läuterte er. Die Gebäude würden et-

was höher gesetzt und per Compu-
tersimulation ließe sich zeigen, wo
das Wasser hinlaufe: „Das Gebiet
um das Seequartier herum hält wie
ein Schwamm das Wasser zurück“,
so Marcus Köster. Die Altlastensa-
nierung sei nötig, weil an der Stelle
früher eine Bleischmelze betrieben
wurde.
Den Abbruch der Gebäude und die
Sanierung der Fläche lässt sich die
Stadt 850.000 Euro kosten.
Was folgt, klingt vielversprechend:
Die Baukörper auf dem Areal sollen
eine hohe Gestaltungsqualität auf-
weisen, mit verschiedenen Materia-
lien, Farben, Höhen; dazu kommen
klimaneutrale Wärmeversorgung,
attraktive Freiräume, autofreie Be-
reiche und genutzte Dachflächen mit
Photovoltaik, Regenrückhaltung und
Begrünung. Zielgruppen fürs Woh-
nen sind Familien, Ein- und Zweiper-
sonenhaushalte mit jungen und
Menschen mittleren Alters sowie
Ältere, die vom Haus auf dem Dorf in
eine zentrumsnahe Wohnung ziehen

möchten. „Wir erhalten immer
wieder Nachfragen nach Wohnun-
gen im Zentrum“, berichtete Bür-
germeister Ulrich Stücker, „von da-
her ist aus städtischer Sicht die woh-
nungspolitische Dimension entschei-
dend - wir brauchen weiteren Wohn-
raum in Wiehl.“ Um die Vorstellun-
gen umsetzen zu können, bedarf es
jedoch externer Investoren. „Wir füh-
ren bereits jetzt erste Gespräche
mit möglichen Interessenten“, so
der Bürgermeister. Sollten Verhand-
lungen mit einem möglichen Inves-
tor erfolgreich verlaufen, könnten die
ersten Gebäude im südlichen Be-
reich des Seequartiers ab 2030 be-
zugsfertig sein. Bis dahin sind viele
Zwischenschritte zu absolvieren.
Dazu gehört die Aufstellung des Be-
bauungsplans im nächsten Jahr so-
wie der Umbau der Brucher Straße
2028, die im Gebiet des Seequar-
tiers einen anderen Verlauf erhält.
Die Abrissarbeiten jetzt markieren
jedenfalls den Startschuss für ein
ambitioniertes Projekt.
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„Auf der Höhe“ nochmals aktiv mitgestalten

BieNe - Bielsteiner Netzwerk

Am 3. April gibt es nochmals Gelegenheit, an der Gestaltung desAm 3. April gibt es nochmals Gelegenheit, an der Gestaltung desAm 3. April gibt es nochmals Gelegenheit, an der Gestaltung desAm 3. April gibt es nochmals Gelegenheit, an der Gestaltung desAm 3. April gibt es nochmals Gelegenheit, an der Gestaltung des
Baugebiets „Auf der Höhe“ mitzuwirken. Archivfoto: Christian MelzerBaugebiets „Auf der Höhe“ mitzuwirken. Archivfoto: Christian MelzerBaugebiets „Auf der Höhe“ mitzuwirken. Archivfoto: Christian MelzerBaugebiets „Auf der Höhe“ mitzuwirken. Archivfoto: Christian MelzerBaugebiets „Auf der Höhe“ mitzuwirken. Archivfoto: Christian Melzer

Zur vorerst letzten Planungswerk-
statt rund um das Baugebiet „Auf
der Höhe“ lädt die Stadt Wiehl
am 3. April 2025 ins Drabender-
höher Stadtteilhaus ein - auch In-
teressierte, die bislang nicht ak-
tiv dabei waren.
Mit der Veranstaltung gibt es eine
weitere Möglichkeit, sich aktiv in
den Planungsprozess rund um die
Fläche zwischen Drabenderhöhe
und Brächen einzubringen. Bür-
germeister Ulrich Stücker hatte
diese zusätzliche Gelegenheit
angeregt, damit Bürgerinnen und
Bürger nochmals Ideen und Über-
legungen beitragen können.
Nachdem in der dritten Werkstatt
im vergangenen November inten-
siv der städtebauliche Entwurf dis-
kutiert wurde, geht es nun dar-

um, das Erarbeitete auf den Punkt
zu bringen. Dabei steht ein letz-
ter öffentlicher Schulterblick auf
die Planung im Fokus, bevor der
Rahmenplan weiter ausgearbei-
tet wird. Die Veranstaltung bietet
noch einmal einen Anlass, den
Gesamtplan zu kommentieren und
aktiv an der weiteren Ausgestal-
tung mitzuwirken.
Am 3. April sind ab 17:00 Uhr
insbesondere die Menschen aus
Drabenderhöhe und Brächen herz-
lich ins Stadtteilhaus eingeladen,
sich in den Planungsprozess ein-
zubringen. Auch wer bisher nicht
teilgenommen hat, ist willkom-
men, die Entwicklung des Quar-
tiers mitzugestalten.
Nach einer Begrüßung durch Bür-
germeister Ulrich Stücker und

Moderator Daniel Luchterhandt
vom Hamburger Büro luchter-
handt & partner folgt eine Zusam-
menfassung der bisherigen Ergeb-
nisse. Peter Berner vom Kölner
Architekturbüro Astoc stellt den
Gesamtplan vor, der auf Basis des
öffentlichen Inputs aus den letz-
ten drei Werkstätten entwickelt
wurde.
Dieser gliedert sich in die drei
Teilbereiche Nord, Süd und Mitte,
deren Umsetzung in Bauabschnit-
ten denkbar wäre.
Im interaktiven Planspiel setzen
sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erneut mit dem Quartier
und seinen Teilquartieren
auseinander und konzentrieren
sich auf bewusst gewählte Ge-
sichtspunkte wie Höhe und Dich-
te des Quartiers.
Es soll sich etwa eine Stunde Zeit
genommen werden, um selbst
auszuprobieren, was passt und
wie sich die Bebauung in die Um-
gebung einfügen kann. Der Dia-
log bleibt dabei ergebnisoffen -
die Planung wird auch nach die-
sem Abend weiterentwickelt.
Zum Ende der Veranstaltung ge-
ben die externe Fachleute Annet-
te Paul von Lorber Paul Architek-
ten aus Köln und Landschaftsar-
chitekt Johannes Böttger von dem
Kölner Büro urbanegestalt ein
abschließendes Statement. Dani-
el Luchterhandt fasst die Ergeb-
nisse zusammen und gibt einen

Ausblick auf die nächsten Schrit-
te. Mit der Verabschiedung durch
Bürgermeister Ulrich Stücker en-
det dieser umfassende und mehr-
stufige Beteiligungsprozess -
doch die Weiterentwicklung des
Quartiers bleibt ein offener Pro-
zess, der sowohl Fachleute als
auch die Bürgerschaft weiter ein-
binden will.
AblaufAblaufAblaufAblaufAblauf
17:00 Uhr Begrüßung17:00 Uhr Begrüßung17:00 Uhr Begrüßung17:00 Uhr Begrüßung17:00 Uhr Begrüßung durch Bür-
germeister Ulrich Stücker und
Moderator Daniel Luchterhandt,
büro luchterhandt & partner
17:05 Uhr Rückschau auf den17:05 Uhr Rückschau auf den17:05 Uhr Rückschau auf den17:05 Uhr Rückschau auf den17:05 Uhr Rückschau auf den
ProzessablaufProzessablaufProzessablaufProzessablaufProzessablauf, büro luchterhandt
& partner, Hamburg
17:15 Uhr 17:15 Uhr 17:15 Uhr 17:15 Uhr 17:15 Uhr Wie der jetzige Ent-Wie der jetzige Ent-Wie der jetzige Ent-Wie der jetzige Ent-Wie der jetzige Ent-
wurf entstanden istwurf entstanden istwurf entstanden istwurf entstanden istwurf entstanden ist, ASTOC Ar-
chitects and Planners, Köln
17:35 Uhr 17:35 Uhr 17:35 Uhr 17:35 Uhr 17:35 Uhr VVVVVerständnisfrerständnisfrerständnisfrerständnisfrerständnisfragenagenagenagenagen
17:40 Uhr 17:40 Uhr 17:40 Uhr 17:40 Uhr 17:40 Uhr Arbeitsphase:Arbeitsphase:Arbeitsphase:Arbeitsphase:Arbeitsphase: Kom-
mentierung Gesamtplan, Plan-
spiel zu verschiedenen Entwurfs-
parametern
18:10 Uhr Diskussion im Plenum:18:10 Uhr Diskussion im Plenum:18:10 Uhr Diskussion im Plenum:18:10 Uhr Diskussion im Plenum:18:10 Uhr Diskussion im Plenum:
Daniel Luchterhandt, büro lucht-
erhandt & partner (Moderation);
ASTOC Architects and Planners,
Köln; Expertengremium und Ver-
waltung
19:20 Uhr Zusammenfassung19:20 Uhr Zusammenfassung19:20 Uhr Zusammenfassung19:20 Uhr Zusammenfassung19:20 Uhr Zusammenfassung
und Statement Beratungsgremi-und Statement Beratungsgremi-und Statement Beratungsgremi-und Statement Beratungsgremi-und Statement Beratungsgremi-
um:um:um:um:um: Daniel Luchterhandt, Exper-
tin und Experte
Ca.Ca.Ca.Ca.Ca. 19:30 Uhr  19:30 Uhr  19:30 Uhr  19:30 Uhr  19:30 Uhr VVVVVerererererabschiedungabschiedungabschiedungabschiedungabschiedung
durch Bürgermeister Ulrich Stü-durch Bürgermeister Ulrich Stü-durch Bürgermeister Ulrich Stü-durch Bürgermeister Ulrich Stü-durch Bürgermeister Ulrich Stü-
ckckckckcker und Ende der er und Ende der er und Ende der er und Ende der er und Ende der VVVVVerererereranstaltunganstaltunganstaltunganstaltunganstaltung

Aktuelle Termine in der Tagespres-
se oder im Internet unter:
http://www.wiehl.de/buerger/sozia-
les/oase/bielsteiner-netzwerk/
Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-
den alle den alle den alle den alle den alle VVVVVerererereranstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-
Nr7“,Nr7“,Nr7“,Nr7“,Nr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, statt. statt. statt. statt. statt.
TTTTTermine und ermine und ermine und ermine und ermine und VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Aktuelle Termine in der Tagespres-
se oder im Internet unter:
http://www.wiehl.de/buerger/sozia-
les/oase/bielsteiner-netzwerk/
Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-Soweit nicht anders angegeben, fin-
den alle den alle den alle den alle den alle VVVVVerererereranstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-anstaltungen im „Haus-
Nr7“,Nr7“,Nr7“,Nr7“,Nr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, statt. statt. statt. statt. statt.
AllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeinesAllgemeines
• MonatstreffenMonatstreffenMonatstreffenMonatstreffenMonatstreffen

Die Vertreter aller Netzwerk-

gruppen treffen sich einmal im
Monat zum
„BieNe-Arbeitstreffen“. Inter-
essierte sind erwünscht!
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 07. 07. 07. 07. 07.     April 25,April 25,April 25,April 25,April 25, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
Angebote und GruppenAngebote und GruppenAngebote und GruppenAngebote und GruppenAngebote und Gruppen

• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-
gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt und
Jung
Helga Neubeck
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung erforder-
lich unter 02262-2834.

• Singkreis,Singkreis,Singkreis,Singkreis,Singkreis, 15-17 Uhr
Zwanglose Treffen zum gemein-
samen Singen (Volkslieder,
Schlager u.a.).
Musikalische Begleitung: Kurt
Mauter mit seinem Akkordeon

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 07.04.25 07.04.25 07.04.25 07.04.25 07.04.25
• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ - aktive Frei-

zeit:
jeden 2. Mittwoch im Monat,
15 Uhr, Wiehl:
Interessierte, die zum ersten
Mal teilnehmen möchten, wer-
den gebeten, sich anzumelden:
02262-2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 09.04.25, 09.04.25, 09.04.25, 09.04.25, 09.04.25, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der
sich für Musik, Ausstellungen,
Theater, Oper u.a. interessiert.
Gemeinsam besuchen wir Kul-
turveranstaltungen und berei-
ten uns darauf vor.
Wer an den Exkursionen teil-

nehmen möchte, wird gebeten,
zu den monatlichen Treffen zu
kommen

• Informationen zu RechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragen
(keine Schuldnerberatung!),
9-11 Uhr, Jürgen Schneider,
Rechtspfleger a.D., Terminab-
sprache unter 02262-3548.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 10.04. 10.04. 10.04. 10.04. 10.04. und 24.04.25 und 24.04.25 und 24.04.25 und 24.04.25 und 24.04.25

• Sonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel Ring
06.04.25, 14 Uhr06.04.25, 14 Uhr06.04.25, 14 Uhr06.04.25, 14 Uhr06.04.25, 14 Uhr

• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit an-
schließender Einkehr:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 04.04.25 04.04.25 04.04.25 04.04.25 04.04.25
Zum Erfragen der Strecke und
des Treffpunktes bitte anrufen:
02262 - 97936
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Fairer Basar: kleine Schritte für gerechtere Welt

Holger Schmidt 15 Jahre im Rat

Der „faire Basar“ zeigte großes Interesse seitens der Kundschaft an denDer „faire Basar“ zeigte großes Interesse seitens der Kundschaft an denDer „faire Basar“ zeigte großes Interesse seitens der Kundschaft an denDer „faire Basar“ zeigte großes Interesse seitens der Kundschaft an denDer „faire Basar“ zeigte großes Interesse seitens der Kundschaft an den
fair gehandelten bzw. hergestellten Produkten. Fotos: Christian Melzerfair gehandelten bzw. hergestellten Produkten. Fotos: Christian Melzerfair gehandelten bzw. hergestellten Produkten. Fotos: Christian Melzerfair gehandelten bzw. hergestellten Produkten. Fotos: Christian Melzerfair gehandelten bzw. hergestellten Produkten. Fotos: Christian Melzer

Kritische Fragen zum Thema stellte die Diskussionsrunde an AndreaKritische Fragen zum Thema stellte die Diskussionsrunde an AndreaKritische Fragen zum Thema stellte die Diskussionsrunde an AndreaKritische Fragen zum Thema stellte die Diskussionsrunde an AndreaKritische Fragen zum Thema stellte die Diskussionsrunde an Andrea
Richert von Fairtrade Deutschland (2. v. l.); es diskutierten Udo Dabring-Richert von Fairtrade Deutschland (2. v. l.); es diskutierten Udo Dabring-Richert von Fairtrade Deutschland (2. v. l.); es diskutierten Udo Dabring-Richert von Fairtrade Deutschland (2. v. l.); es diskutierten Udo Dabring-Richert von Fairtrade Deutschland (2. v. l.); es diskutierten Udo Dabring-
hausen, Verena Kahl und Michael Adomaitis (v. l.).hausen, Verena Kahl und Michael Adomaitis (v. l.).hausen, Verena Kahl und Michael Adomaitis (v. l.).hausen, Verena Kahl und Michael Adomaitis (v. l.).hausen, Verena Kahl und Michael Adomaitis (v. l.).

Ein buntes und vielfältiges Angebot,
beste Stimmung, aber auch kritische
Diskussionen: Der zweite Wiehler
„Faire Basar“ rund um fair gehan-
delte Produkte lockte am 7. März
2025 nach Drabenderhöhe.
Im Stadtteilhaus waren zahlreiche
Anbieterinnen und Anbieter vertre-
ten. So präsentierte sich der Weltla-
den Nümbrecht mit Dekorativem und
heiteren Accessoires für den Oster-
tisch. Hier wie auch am Stand des
Wiehler Geschäfts „Schön Ding und
Weile“ konnten die vielen Gäste
zauberhafte Kleidung erwerben - und
dabei sicher sein, dass bei der Her-
stellung faire Löhne gezahlt worden
sind. Daneben spielte auch Ucycling
eine wichtige Rolle. So waren die
süßen „Bretzi“-Tiere von Künstlerin
Christine Bretz zuvor abgelegte Pul-
lover, die zerfledderte Jeans hatte
sich in eine hübsche Tasche oder
einen Rock verwandelt. Und die hin-
reißenden Patchworkdecken des

Nähkreises der evangelischen Kir-
chengemeinde bestanden aus Stoff-
resten. Den Fairtrade-Horizont er-
weiterten die Aktiven der Solawi Ob-
erberg und nahmen den fairen Um-
gang mit hiesigen Landwirten in den
Fokus - wie auch Vertreter des Im-
kervereins Wiehl. Den Höhepunkt des
Abends bildete die Modenschau, bei
der es nicht nur neue, sondern vor
allem gebrauchte Mode aus dem
Wiehler Zweite-Hand-Laden gab. Ob
Geeignetes für Business oder Frei-
zeit, für festliche Anlässe oder eher
rustikale Aktionen: Die nahezu per-
fekte Präsentation der fast professi-
onellen Models zeigte für jeden et-
was. Die Musik dazu lieferten histo-
rische Weisen, gespielt von den En-
sembles Chapelloise und Kurtzweyl
sowie deren Freunden. Eröffnet hat-
te den Basar Wiehls Bürgermeister
Ulrich Stücker, der die vielen enga-
gierten Kräfte lobte, die hinter dem
Warenangebot steckten - deren An-

liegen es sei, fair im Sinne von an-
ständig, gerecht und ehrlich nicht
nur mit ihrer unmittelbaren Umge-
bung, sondern auch mit den Men-
schen anderer Länder umzugehen.
Diese sollten nicht Opfer von ent-
hemmtem Konsum und Gier wer-
den, so der Bürgermeister.
Was fairer Handel dazu beitragen
kann, beleuchtete an dem Abend
eine Diskussionsrunde, an der als
Expertin Andrea Richert von Fairtra-
de Deutschland teilnahm. Sie beant-
wortete zahlreiche kritische Fragen
der weiteren Diskutanten Verena
Kahl, Gleichstellungsbeauftragte im
Rathaus, Ratsmitglied Udo Dabring-
hausen und Michael Adomaitis von
der Fairtrade-Steuerungsgruppe
Wiehl. Andrea Richert zeigte ermu-
tigende Fairtrade-Beispiele von Frau-
en, die in Kenia Blumen züchten und
in Indien Baumwolle produzieren. Wo
Fairtrade kontrolliert, werden Be-

nachteiligungen und Belästigungen
deutlich reduziert, steigen Löhne und
Arbeitsschutz, Selbstsicherheit und
Aufstiegschancen. Dennoch sei Fair-
trade oft zu Kompromissen genö-
tigt, erläuterte sie, etwa bei der Pro-
duktion für Discounter. Auf deren
Preisgestaltung habe die Organisa-
tion keinen Einfluss. Das Siegel ga-
rantiere aber dem Verbraucher, dass
die Erzeuger in den Blick genom-
men und die Einhaltung von Stan-
dards kontrolliert werden. Die Eh-
renamtlichen der Fairtrade-Steue-
rungsgruppe Wiehl, die den Basar
auf die Beine gestellt hatten, zeig-
ten sich überzeugt: Je mehr kleine
Schritte von immer mehr Menschen
unternommen werden, desto fairer
kann es zugehen auf der Erde. Das
bezieht sich auch auf die aktive Mit-
arbeit in der Steuerungsgruppe:
Weitere Mitglieder sind willkom-
men.

Für 15 Jahre Mitgliedschaft im Rat der Stadt ist Holger Schmidt (l.) vonFür 15 Jahre Mitgliedschaft im Rat der Stadt ist Holger Schmidt (l.) vonFür 15 Jahre Mitgliedschaft im Rat der Stadt ist Holger Schmidt (l.) vonFür 15 Jahre Mitgliedschaft im Rat der Stadt ist Holger Schmidt (l.) vonFür 15 Jahre Mitgliedschaft im Rat der Stadt ist Holger Schmidt (l.) von
Bürgermeister Ulrich Stücker ausgezeichnet worden. Foto: Christian MelzerBürgermeister Ulrich Stücker ausgezeichnet worden. Foto: Christian MelzerBürgermeister Ulrich Stücker ausgezeichnet worden. Foto: Christian MelzerBürgermeister Ulrich Stücker ausgezeichnet worden. Foto: Christian MelzerBürgermeister Ulrich Stücker ausgezeichnet worden. Foto: Christian Melzer

Für 15 Jahre Mitgliedschaft im
Rat der Stadt Wiehl ist in der
Ratssitzung vom 18. März 2025
Holger Schmidt ausgezeichnet
worden. Er gehört der SPD-Frak-
tion an. Holger Schmidt war Mit-
glied des Rates in den Jahren
2008/2009 und gehört dem Gre-
mium jetzt seit dem 1. Januar
2012 an. Im Ausschuss für Sport,
Freizeit und Ehrenamt fungiert
er als ordentliches Mitglied,
ebenso im Betriebsausschuss der
Freizeit- und Sportstätten Wiehl
FSW. Im Ausschuss für Bauen,
Wohnen und Verkehr sowie im
Betriebsausschuss Abwasserwerk

bekleidet er die Funktion des 1.
stellvertretenden Vorsitzenden.
Darüber hinaus ist er in weiteren
Ausschüssen stellvertretendes
Mitglied.
Bürgermeister Ulrich Stücker
lobte in seiner Würdigung das
Engagement von Holger Schmidt.
Besonders hob er dessen Einsatz
rund um den Neubau des CVJM-
Jugendheims auf dem Pützberg
in Oberwiehl hervor: „Dort ha-
ben Sie gemeinsam mit Vielen
Fantastisches geleistet“, so der
Bürgermeister. Als Geschenk er-
hielt Holger Schmidt ein gerahm-
tes Foto des Rathauses.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
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OASe-VeranstaltungenFreizeitsport im
Wiehltalstadion ab April
Die Stadt Wiehl öffnet das Wiehltal-
stadion wieder für Hobbysportler-
innen und -sportler. Ab dem 3. April
2025 steht die Anlage jeweils drei
Tage in der Woche zur Verfügung.
Freizeitsportlerinnen und -sportler
können die Anlage montags, don-
nerstags und samstags nutzen - zwi-
schen 8:30 und 21:30 Uhr. Das gilt
bis einschließlich September. Nachts
und an Feiertagen bleibt das Stadi-
on geschlossen. Wer mag, kann also
an den drei Tagen im Stadion auch
für den zweiten Wiehler Sommerlauf
am 13. September 2025 trainieren.

Näheres dazu im Internet auf der
Seite des Stadtsportverbands Wiehl
unter stadtsportverband-wiehl.de.
Der Schul- und Vereinssport genießt
im Stadion in jedem Fall Vorrang vor
der öffentlichen Nutzung und darf
nicht beeinträchtigt werden. Am Ein-
gang des Wiehltalstadions informiert
eine Hausordnung über die Regeln
einer Nutzung. Die Freigabe bezieht
sich ausschließlich auf die Sportstät-
te, nicht auf die Toilettenanlage. Fra-
gen beantwortet Nicole Woberschal
von der Stadt Wiehl, Tel. 02262 99-
206, E-Mail n.woberschal@wiehl.de.

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen bei der OASe der Stadt
Wiehl, Homburger Str. 7, 51674
Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de, E-Mail:
oase@wiehl.de
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-Wiehler Sozi-
alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,alstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der
Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
01.04.25:
- Gulasch mit Semmelknödel

und Salat
- Fantaschnitten
08.04.25:
- Frische Bratwurst mit Kartof-

feln und Rote-Bete-Salat
- Quarkspeise mit Himbeeren
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
02.04.25:
- Mett vom Blech mit Kartof-

feln und Salat
- Obstsalat
09.04.25:
- Erbsensuppe mit Knacker
- Schoko-Pudding
02.04.02.04.02.04.02.04.02.04. und 16.04.25, und 16.04.25, und 16.04.25, und 16.04.25, und 16.04.25, 14:30 Uhr,
OASe-Treff Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
02.04. und 16.04.2502.04. und 16.04.2502.04. und 16.04.2502.04. und 16.04.2502.04. und 16.04.25, 15 bis 17:30
Uhr, ev. Gemeindehaus, Draben-
derhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.) Anmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung erAnmeldung er-----
wünscht:wünscht:wünscht:wünscht:wünscht: Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7291977 oder brandsch-
boehm@gmx.de
07.04.25,07.04.25,07.04.25,07.04.25,07.04.25, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
TTTTTrrrrrauercafé -auercafé -auercafé -auercafé -auercafé - Ein Angebot der OASe
der Stadt Wiehl und dem Malte-
ser Trauerzentrum Oberberg.
Leitung: Evelin Bottenberg (An-(An-(An-(An-(An-

meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)meldung erwünscht!)
„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-„Café Else“ Oberwiehl mit Kaf-
fee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchenfee und Kuchen
07.04.25,07.04.25,07.04.25,07.04.25,07.04.25, 14:30 Uhr, CVJM-Heim,
Pützberg:
80 J80 J80 J80 J80 Jahre Ende 2.ahre Ende 2.ahre Ende 2.ahre Ende 2.ahre Ende 2.     WWWWWeltkrieg - Dieeltkrieg - Dieeltkrieg - Dieeltkrieg - Dieeltkrieg - Die
letzten letzten letzten letzten letzten TTTTTage in Oberwiehl mit Udoage in Oberwiehl mit Udoage in Oberwiehl mit Udoage in Oberwiehl mit Udoage in Oberwiehl mit Udo
KolpeKolpeKolpeKolpeKolpe
07.04.25,07.04.25,07.04.25,07.04.25,07.04.25, 16 Uhr, ev. Gemeinde-
haus Drabenderhöhe:
Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café -Creativ-Café - Jeder kann sein ei-
genes Handarbeitsmaterial mit-
bringen oder kann mit gespende-
tem Material für gemeinnützige
Projekte arbeiten.
Kontakt: Ute Bransch-Böhm
(02262-717322), Elke Hihn
(015125613982)
09.04.25,09.04.25,09.04.25,09.04.25,09.04.25, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
GesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspieleGesellschaftsspiele (Mensch är-
gere dich nicht, Halma, Dame
usw.)
Hilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und SmartphoneHilfe bei Handy und Smartphone
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
1. OASe-Treff Wiehl, Homburger
Str. 7:
Mit Bernhard Hennicke,Mit Bernhard Hennicke,Mit Bernhard Hennicke,Mit Bernhard Hennicke,Mit Bernhard Hennicke,
10.04.25, 15 Uhr10.04.25, 15 Uhr10.04.25, 15 Uhr10.04.25, 15 Uhr10.04.25, 15 Uhr
1. „HausNr.7, Bechstr. 7, Bielstein:
Mit JMit JMit JMit JMit Jan-Niklas an-Niklas an-Niklas an-Niklas an-Niklas AndresAndresAndresAndresAndres,,,,, 14.04.25, 14.04.25, 14.04.25, 14.04.25, 14.04.25,
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Bitte Bedienungsanleitung mit-
bringen! Kosten: 10,-€/pro Veran-
staltung,
14.04.25,14.04.25,14.04.25,14.04.25,14.04.25, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
„SchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfeSchlaganfallhilfe - Selbsthilfe für
Betroffene und Angehörige“,
Kontakt: Karl-Heinz Görlitz 0162
7643566
Seniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
14.04.25,14.04.25,14.04.25,14.04.25,14.04.25, 15 Uhr, evangelisches
Gemeindehaus:
Sitzgymnastik und Gedächtnistrai-Sitzgymnastik und Gedächtnistrai-Sitzgymnastik und Gedächtnistrai-Sitzgymnastik und Gedächtnistrai-Sitzgymnastik und Gedächtnistrai-
ningningningningning
21.04.25,21.04.25,21.04.25,21.04.25,21.04.25, 9 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Osterfrühstück,Osterfrühstück,Osterfrühstück,Osterfrühstück,Osterfrühstück, Kosten: 6,- € (An-(An-(An-(An-(An-
meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)meldung erforderlich!)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Unsere Themen im Rat
Was lange währt....
Die Vereinbarkeit von Denkmal-
schutz und Solaranlagen ist für
den Altort Marienhagen nun de-
finitiv geklärt. Der neuen Gestal-
tungssatzung hat der Rat in der
Sitzung vom 18.03,25 zuge-
stimmt. Die Anregungen aus der
Bürgerschaft anlässlich unseres
Informationsabends „Erneuerb-
are für Wiehl“ haben wir bereits
im Frühjahr 2022 (!) aufgenom-
men und als Anfrage in den Rat
gebracht. Dankenswerterweise
unterstützte uns die SPD mit ei-
nem Antrag gleichen Inhalts.
Man jammert drüber und will sie
doch? - Die Bürokratie
Der genannte Antrag wurde im
Bauausschuss gestellt und im Rat
entschieden. Wir würden es be-

grüßen, wenn dieses Verfahren
üblich würde. Bei der bisherigen
Praxis werden Anträge zunächst
im Rat gestellt, dann in die Aus-
schüsse verwiesen und endgül-
tig in der nachfolgenden Sitzung
des Rates beschieden. Wir hal-
ten eine Verkürzung des Verfah-
rens für vertretbar. Der Antrag
stieß nicht auf allgemeine Zu-
stimmung und wurde in den Aus-
schuss verwiesen.
Mehr Transparenz
hätten wir gerne auch dort, wo
es sich wie z.B. bei der Umwelt-
werkstatt lediglich um eine Ar-
beitsgruppe handelt. Wir meinen,
dass die Öffentlichkeit zugelas-
sen werden und auch, dass Pro-
tokolle geführt werden sollten,
um die Ergebnisse sichtbar zu

machen. Auch das scheint für
manche Ratsmitglieder nicht so
selbstverständlich zu sein wie für
uns.
Bezahlkarte für Flüchtlinge
Unserem Vorschlag, die Einfüh-
rung abzulehnen, wie das in vie-
len Städten NRWs bereits ge-
schehen ist, wurde nicht statt-
gegeben. Wir sind damit einver-
standen, wenn das Thema im So-
zialausschuss diskutiert wird,
weil für die Verwaltung noch sehr
viele Fragen zum Verfahren be-
stehen. Wir stellten aber auch
klar, dass wir Bezahlkarten
grundsätzlich nicht für zielfüh-
rend bei der Integration von Ge-
flüchteten halten. Dem stimm-
ten übrigens nur die Vertreter
der Linken ausdrücklich zu!

Schulsozialarbeit
Wir halten es für dringend erfor-
derlich, dass seitens des Sozial-/
Jugendamtes ein stetiges nieder-
schwelliges Angebot zugunsten
des Kinderschutzes in allen städ-
tischen Schulen etabliert wird,
das seinerseits in engem Kon-
takt zum Jugend- bzw Sozialamt
steht. Auf unsere Anfrage hin
machte Frau Stawinski als Leite-
rin des Jugendamtes glaubhaft,
dass man intensiv um Lösungen
für diese ebenso dringliche wie
auch angesichts der schlechten
Personaldecke schwierige Proble-
matik bemüht. Unsere fachlich
versierten Vertreterinnen im Ju-
gendhilfeausschuss unterstützen
diese Bemühungen nach Kräften.

Barbara Degener

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Ökumenische
Passionsandacht:
Auf dem Weg
Inzwischen sind sie eine lieb ge-
wordene Tradition geworden: Die
ökumenischen Kurzandachten in
Wiehl-Bielstein jeweils im Advent
und in der Passionszeit.

Herzliche Einladung für die Passi-
onszeit, mittwochs 19.30 bis 20
Uhr zum Thema: „Auf dem Weg“.
2. April, St. Bonifatius, Florastra-
ße
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Kath. Pfarrgemeinden
Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom
29. März bis 12. April

Speichersysteme

Photovoltaik

E-Mobilität

Heizsysteme

Dachtechnik

Elektrotechnik

aus

enerix Westerwald-Bonn 
wird

ROM Energietechnik

rom-energietechnik.de

02741 182020

Jungenthaler Straße 94

57548 Kirchen-Wehbachinfo@rom-energietechnik.de

rom.energietechnik

rom.energietechnik

aus

enerix Westerwald-Bonn
wird

ROM Energr ietechnik

Speichersysteme

Photovoltaik

E-Mobilität

Heizsysteme

Dachtechnik

Elektrotechnik

rom-energietechnik.de

g

02741 182020

Jungenthaler Straße 94

57548 Kirchen-Wehbachinfo@rom-energietechnik.de

rom.energietechnik

rom.energietechnik

Ev. Kirchengemeinde Wiehl
Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
18 Uhr - Andacht im Johanniter-
haus mit Pfr. Helmut Gutowski
Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
18 Uhr - Abendgottesdienst im
Gemeindezentrum zum Thema
„Heute ein König“
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2, 2, 2, 2, 2,     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Mittwochsandacht im
Gemeindezentrum zum Thema
„So ein Kreuz!“
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst im Gemein-

dezentrum mit Pfarrerin Judith
Krüger und Taufen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - Gottesdienst in der Aula
der GGS Oberwiehl mit Pfarrerin
Kirsti Greier
17 Uhr - Passionskonzert in der
Kirche mit der Ev. Kantorei Wiehl
und dem Posaunenchor Remperg,
dem Posaunenchor Thierseifen
Poco Brass und dem Wiehler Gos-
pelchor (Eintritt auf Spendenba-
sis)

� 02262 - 794 826 8

�

Wir haben 

freie 

Kapazitäten!

�

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse mit Tauf-
erneuerungsfeier der Erstkommu-
nionkinder
Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März

11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe für Groß und Klein
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril

8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
9.15 Uhr - Kita St. Franziskus Wiehl
Kita-Gottesdienst
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Familienmesse mit Solibrot-
aktion Musik: Highway to Heaven,
anschl. Suppenessen im Pfarrheim
12.30 Uhr - St. Bonifatius, Biel-
stein Hl. Messe der kroatischen
Gemeinde
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein Hl.
Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
8.30 Uhr - ev. Kirche Wiehl Ökume-
nischer Schulgottesdienst in der
ev. Kirche
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
20 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Abendandacht
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Palmweihe im Pfarrheim und Pro-
zession anschl. Sonntagvorabend-
messe
In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen In wichtigen seelsorgerlichen An-An-An-An-An-
gelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheitengelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag 15
bis 18 Uhr sowie Dienstag bis Don-
nerstag 9 bis 12 Uhr
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Fliesen in offenen
Wohnkonzepten
Flexibilität, Eleganz und Beständigkeit für
grenzenlose Einrichtungsfreiheit

Offene Wohnkonzepte entspre-
chen unserer modernen Lebens-
weise. Kochen und Essen, Ent-
spannung oder das Treffen mit
guten Freunden finden nicht mehr
in getrennten Räumen statt. Ge-
meinschaft ist gefragt und Räu-
me, die dies ermöglichen. Perfek-
te Begleiter für diesen Lifestyle
sind Bodenbeläge aus kerami-
schen Fliesen. Warum? Sie bieten
eine Vielfalt praktischer und äs-
thetischer Vorteile für offen ge-
staltete Raumkonzepte.
„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen„Fliesende“ Übergänge schaffen
Mit modernen Bodenfliesen aus
Feinsteinzeug lassen sich die Bo-
denflächen verschiedener Wohn-
bereiche durchgängig in einem
Guss gestalten. Denn Fliesen er-
füllen die Anforderungen verschie-
dener Wohnräume und lassen sich
schwellenlos über Zimmergrenzen
hinweg verlegen. Auch die Gren-
ze zwischen Innenräumen und
Außenflächen ist für Keramik kei-
ne - denn Fliesen eignen sich ide-
al, um den Wohnzimmerboden
optisch nahtlos auf die Terrasse
zu führen. So schaffen z. B. de-
signstarke XXL-Fliesen oder auch
Holzdekore im Dielen- oder Par-
kettlook großzügige Übergänge.
Unter www.deutsche-fliese.de fin-
den Interessierte dazu eine Viel-
zahl von Einrichtungsideen und -
anregungen.
Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-Keramik - belastbar und langle-
bigbigbigbigbig
Keine Angst vor ausgelassenen
Parties: Keramische Bodenbelä-
ge sind äußerst strapazierfähig.
Wenn beim geselligen Zusam-
mensein ein Glas Rotwein um-
kippt oder beim Kochen Fettsprit-
zer danebengehen - kein Pro-
blem, denn beides lässt sich mit
etwas Wasser und einem Neutral-
reiniger spurlos beseitigen. Selbst
ausgelassene Tänzer, tobende
Kinder oder die Krallen von Hund
oder Katze hinterlassen auf ro-
busten keramischen Oberflächen
keine bleibenden Spuren. Kaum
ein Bodenbelag übersteht meh-
rere Jahrzehnte ohne Renovie-
rungsbedarf. Anders bei Fliesen -

so lässt sich zum Beispiel ein ge-
fliestes Kinderzimmer auch nach
vielen Jahren intensiver Nutzung
nach Auszug der Kinder problem-
los und ohne Bodensanierung als
Hobby- oder Gästezimmer nutzen.
Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-Passendes Fliesendesign für je-
den den den den den WWWWWohnstilohnstilohnstilohnstilohnstil
Matt, glänzend, strukturiert oder
glatt - keramische Fliesen kön-
nen passend zum persönlichen
Wohnstil ganz unterschiedliche
Wirkungen entfalten. Neben ei-
ner coolen Beton- oder Estrich-
anmutung liegen wohnliche Ober-
flächendekore wie Natursteinin-
terpretationen oder authentische
Holzanmutungen im Trend. Muti-
ge können offenen Räumen auch
mit kräftigen Farben und Kontras-
ten Charakter und Persönlichkeit
verleihen - zum Beispiel mit his-
torischen Dekoren in Look von
Zementfliesen. (DJD)
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Damit das Hörgerät zur echten Hilfe wird
Experte: Mit Titan-Otoplastiken zeigt moderne Hörgerätetechnik erst ihre Stärken

Wichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eineWichtige Alltagshelfer: Für die volle Leistung eines Hörgeräts kann eine
Titan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gutTitan-Otoplastik sorgen. Hier wird sie als Designer-Schmuckstück gut
sichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riesesichtbar am Ohr getragen. Foto: DJD/Hörluchs Hearing/Thomas Riese

Titan-Ohrstücke lassen sich einfa-Titan-Ohrstücke lassen sich einfa-Titan-Ohrstücke lassen sich einfa-Titan-Ohrstücke lassen sich einfa-Titan-Ohrstücke lassen sich einfa-
cher reinigen und leichter einset-cher reinigen und leichter einset-cher reinigen und leichter einset-cher reinigen und leichter einset-cher reinigen und leichter einset-
zen als herkömmliche Otoplasti-zen als herkömmliche Otoplasti-zen als herkömmliche Otoplasti-zen als herkömmliche Otoplasti-zen als herkömmliche Otoplasti-
ken. Hier wird die Titan-Otoplas-ken. Hier wird die Titan-Otoplas-ken. Hier wird die Titan-Otoplas-ken. Hier wird die Titan-Otoplas-ken. Hier wird die Titan-Otoplas-
tik als dekoratives Schmuckstücktik als dekoratives Schmuckstücktik als dekoratives Schmuckstücktik als dekoratives Schmuckstücktik als dekoratives Schmuckstück
getragen. Foto: DJD/Hörluchsgetragen. Foto: DJD/Hörluchsgetragen. Foto: DJD/Hörluchsgetragen. Foto: DJD/Hörluchsgetragen. Foto: DJD/Hörluchs
Hearing/Eric CimbalHearing/Eric CimbalHearing/Eric CimbalHearing/Eric CimbalHearing/Eric Cimbal

Dem Online-Portal Statista zu-
folge nutzten im Jahr 2023 rund
3,7 Millionen Menschen in
Deutschland ein Hörgerät. Mit
den kleinen Helferlein im und
am Ohr soll Sprache für die Be-
troffenen wieder verständlich
und lange vermisste Klänge
hörbar werden. Hörgeräte kön-
nen also die Lebensqualität ver-
bessern, Voraussetzung dafür
aber ist, dass der durch moder-
ne Hörgerätetechnik erzeugte
Schall auch tatsächlich am
Trommelfell ankommt. Maßan-
gepasste Titan-Otoplastiken,
das sind Verbindungsstücke

zwischen dem menschlichen
Ohr und der Hörtechnik, sind
dabei die zeitgemäße und deut-
lich bessere Alternative zu den
häufig verwendeten Standard-
Schirmchen.
Titan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auchTitan-Otoplastiken haben auch
hygienische hygienische hygienische hygienische hygienische VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Dr. Jürgen Palm ist seit 32 Jah-
ren niedergelassener HNO-Arzt
und Allergologe in Röthenbach/
Pegnitz und Lauf bei Nürnberg.
Palm trägt seit zehn Jahren
selbst Titan-Otoplastiken im
Ohr und hebt vor allem den an-
genehmen Tragekomfort ohne
Druckgefühl hervor: „Was ich

besonders schätze ist, dass ich
dank der Titan-Otoplastiken
Stimmen sehr gut höre, der na-
türliche Klang und die Ver-
ständlichkeit von Sprache ist
grundsätzlich ein positives
Merkmal der Ohrstücke.“ Der
erfahrene HNO-Arzt betont
zudem die Leichtigkeit des Ma-
terials, dass es den Gehörgang
nicht reize und dass es keine
Probleme mit Entzündungen
und Ekzemen gebe. Schirmchen
und Otoplastiken aus her-
kömmlichen Materialien kön-
nen dagegen bereits nach kur-
zer Zeit von Ohrenschmalz an-
gegriffen werden, wodurch sie
vergilben und die Hygiene im
Ohr rapide abnimmt. Die Filter
und auch die Schallschläuche
verstopfen bei Titan-Otoplasti-
ken ebenfalls längst nicht so
schnell wie bei herkömmlichen
Otoplastiken. Unter
www.hoerluchs.com
beispielsweise gibt es mehr In-
formationen. Menschen mit
Hörproblemen können den Hör-
akustiker oder die Hörakusti-
kerin gezielt auf Titan-Otoplas-
tiken ansprechen.
So kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichstSo kommt der Schall möglichst
optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:optimal beim Gehörorgan an:
TTTTTitan-Otoplastik als Designeritan-Otoplastik als Designeritan-Otoplastik als Designeritan-Otoplastik als Designeritan-Otoplastik als Designer-----
SchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstückSchmuckstück
Aus der Praxis weiß Jürgen
Palm, dass Plastikschirmchen
im Gegensatz zu Titan-Otoplas-
tiken immer wieder suboptimal

liegen und Signale deshalb
nicht wie gewünscht das Trom-
melfell und das Innenohr errei-
chen: „In Sachen Verstärker-
leistung und Mikrofontechnik
beispielsweise hat es bei Hör-
geräten große Fortschritte ge-
geben, aber erst Titan-Otoplas-
tiken übermitteln den dabei ge-
nerierten Schall optimal über
das Trommelfell an das Gehör-
organ.“ Der neueste Trend sind
Titan-Otoplastiken, die entwe-
der nahezu unsichtbar oder als
dekorative Designer-Schmuck-
stücke am Ohr getragen wer-
den. (DJD)
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Karriere im Handwerk: Zukunft nachhaltig anpacken
Die Aus- und Weiterbildung im SHK-Handwerk bietet vielfältige Chancen
Wenn es um die Berufswahl geht,
stellen viele junge Menschen hohe
Ansprüche:
Abwechslungsreich und zukunftssi-
cher soll die berufliche Tätigkeit sein,
eine wichtige Rolle in der Gesell-
schaft spielen und einfach mehr sein
als nur ein Job. Eine Karriere in der

SHK-Branche kommt diesen Vorstel-
lungen entgegen. Neben techni-
schen Berufsbildern sind hier auch
Mitarbeitende mit kaufmännischem
Hintergrund in der Beratung und im
Verkauf gefragt. Es gibt also sehr
gute Chancen für verschiedenste Ta-
lente und Neigungen.

Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Einstieg mit hohem Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-Ausbildungsni-
veauveauveauveauveau
Mit dem dualen Bildungssystem in
Deutschland, um das uns viele ande-
re Nationen beneiden, ist ein hohes
Ausbildungsniveau gesichert. Durch
die Kombination aus theoretischer
Ausbildung in Berufsschulen und

praktischer Einweisung in den Be-
trieben erwerben die Auszubilden-
den fundiertes Wissen und prakti-
sche Fertigkeiten, die sie direkt im
Arbeitsalltag anwenden können.
Sehr gute Einstiegs- und Aufstiegs-
chancen bieten zum Beispiel Unter-
nehmen, die sich in Deutschland und
Österreich als „Die Bad- und Hei-
zungsgestalter“ zusammenge-
schlossen haben.
Die teilnehmenden Firmen verpflich-
ten sich zu hohen Qualitätsstandards
- nicht nur gegenüber ihren Kunden,
sondern auch in der Ausbildung und
im Umgang mit ihren Mitarbeitern.
Unter www.die-badgestalter.de/jobs
veröffentlichen die Unternehmen ge-
meinsam viele Infos zur Karriere im
SHK-Handwerk sowie aktuelle Aus-
bildungs- und Jobangebote etwa für
SHK-Anlagenmechaniker, kaufmän-
nische Berufe, Fliesenleger oder Elek-
triker.
Anlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden derAnlagenmechaniker: Helden der
EnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewendeEnergiewende
An vorderster Front für die Energie-
wende im Gebäudebereich sind SHK-
Anlagenmechaniker unterwegs. Die
Neuinstallation, der Tausch alter
Heiztechnik und die optimale War-
tung der Anlagen sind bedeutende
Bausteine für die Umstellung von
Bauwerken auf erneuerbare Energi-
en. Hinzu kommen die Herausforde-
rungen der Klima- und Lüftungstech-
nik, die in hochgedämmten, luftdich-
ten Bauten immer wichtiger wer-
den.
Mit jedem Projekt, das die Energie-
effizienz steigert und fossile Ener-
gieträger ablöst, macht der Anla-
genmechaniker die Welt ein Stück
besser und nachhaltiger.
Sanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität fürSanitär und Bad: Lebensqualität für
alleallealleallealle
Experten für Badplanung und -ge-
staltung helfen ihren Kunden dabei,
persönliche Wohlfühl-Oasen mit in-
novativem Komfort und ansprechen-
der Ästhetik einzurichten. Sie sor-
gen zudem dafür, dass das neue Bad
sorgsam mit der Ressource Trink-
wasser umgeht und dass die Quali-
tät unseres wichtigsten Lebensmit-
tels sicher ist. Zur Umsetzung eines
neuen Badezimmers sind neben SHK-
Anlagenmechanikern auch Fliesen-
leger und Elektriker erforderlich, um
den Kunden eine optimale Lebens-
qualität zu bieten. (DJD)
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Berufswelt Kupfer:
Spannende Aufgaben in
diversen Industrien
Zukunftssichere Karrierechancen rund um
das vielseitige Metall
Kupfer ist ein ständiger Begleiter
unseres alltäglichen Lebens, auch
wenn uns das nur selten bewusst ist.
Dieses wichtige Industrie- und Funk-
tionsmetall ist entscheidend daran
beteiligt, dass wir per Smartphone,
Tablet und PC miteinander in Ver-
bindung stehen. Es ist unersetzlich
in der Energieerzeugung aus Wind,
Wasser und Sonne und sorgt dafür,
dass der Strom bis nach Hause zu
unseren Steckdosen gelangt. Und
kontinuierlich kümmern sich Men-
schen weltweit darum, mithilfe von
Kupfer umweltfreundliche Technolo-
gien zu entwickeln, Anwendungen
zu verbessern und neue Einsatzge-
biete zu erschließen, die unser Le-
ben bereichern. Entsprechend viel-
fältig und zukunftsträchtig sind die
Berufsbilder und Branchen, in denen
das rote Metall eine Rolle spielt.
Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-Zukunftswerkstoff mit guten Ent-
wicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektivenwicklungsperspektiven
In der gesamten Wertschöpfung von
Kupfer gibt es eine Vielzahl von Be-
rufsbildern. Sie reichen von den Me-
tallbe- und Verarbeitern über Tech-
niker und Elektroniker, Kaufleute
und Ingenieure bis hin zu Wissen-
schaftlern und Grundlagenforschern
oder Fachleuten für erneuerbare En-
ergien. Die klassische Ausbildung im
dualen System mit einer Lehre im
Betrieb und Berufsschule führt zu
anspruchsvollen technischen und
handwerklichen Tätigkeiten etwa als
Feinwerk-, Fertigungs-, Industrie-
oder Gießereimechaniker. Über ein
Studium eröffnen sich vielfältige
Möglichkeiten im Ingenieurwesen,
in der Elektronik oder in der Wissen-
schaft. Unter www.kupfer.de/berufs-
bilder-in-der-kupferindustrie gibt es
viele weitere Infos zu allen typischen
Berufen in der Kupferindustrie so-
wie Links zu den Mitgliedsunterneh-
men des Kupferverbands, die auf ih-
ren Websites Stellen- und Ausbil-
dungsangebote veröffentlichen. Un-
ter dem Hashtag #copperjobs läuft
zudem auf LinkedIn eine Kampagne
mit spannenden Einblicken in Kup-
ferberufe.
Sichere Sichere Sichere Sichere Sichere Arbeitsplätze in vielen BrArbeitsplätze in vielen BrArbeitsplätze in vielen BrArbeitsplätze in vielen BrArbeitsplätze in vielen Bran-an-an-an-an-
chenchenchenchenchen
Neben den innovativen Anwendun-

gen in der Energieerzeugung und -
verteilung, in der Elektronik und Elek-
tromobilität spielt Kupfer auch in
traditionellen Handwerken eine Rol-
le. Installateure setzen es für Trink-
wasser-, Gas- und Heizungsleitun-
gen ein, Elektrohandwerker legen
tagtäglich Kupferleitungen. In der
Architektur wird das Metall wegen
seiner ästhetischen Eigenschaften
und Haltbarkeit zum Beispiel für Be-
dachungen und Fassadenverkleidun-
gen geschätzt. Musikinstrumenten-
bauer nutzen es als Messinglegie-
rung für die Herstellung von Trompe-
te, Posaune und Co. Und ganz klas-
sisch wird Kupfer in verschiedenen
Legierungen bei der Münzprägung
eingesetzt. So sorgt das rote Metall
für sichere Arbeitsplätze in vielen
Bereichen - auch außerhalb der Kup-
ferindustrie. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 12. 12. 12. 12. 12.     April 2025April 2025April 2025April 2025April 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr04.04.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:Privat kaufe:
Hörgeräte & Rollatoren, Porzellan,
Modeschmuck, Instrumente, etc. Se-
riöse Abwicklung. Tel: 0163-3351436

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung. Tel.
0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagJeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März

Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl, 02262 701464

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Montag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. MärzMontag, 31. März
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstraße 79, 51643 Gummersbach, 02261/65414

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AprilAprilAprilAprilApril
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstraße 6, 51645 Gummersbach, 02261/98450

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 11. 11. 11. 11. 11.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 34, 51766 Engelskirchen, 02263/96110

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     AprilAprilAprilAprilApril
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummers-
bach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl, 02291/
82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen Not-
dienstpraxen des ambulanten Be-
reitschaftsdienstes der niedergelas-
senen Ärzte im Kreis Oberberg am
Kreiskrankenhaus Gummersbach,
am Kreiskrankenhaus Waldbröl und
am Krankenhaus Wipperfürth sind
bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräumen
erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden die
Öffnungszeiten in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit an
die Stoßzeiten der Inanspruchnah-
me des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr

und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10 bis
14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung nicht
mobiler bzw. bettlägeriger Patien-
ten in Oberberg steht der ärztliche
Hausbesuchsdienst zur Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen rund
um die Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis
20 Uhr und an Wochenenden von 9
bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr er-
reichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Mon-
tag, Dienstag und Donnerstag von
19 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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